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Jamts Jlax aie ï>ttch\v
Horn üflot

V. Slaj roird galanf.
3m Seroufjlfeln, jctjt eine fefle Cebensflellung

errungen 3U hoben, fing Slaj on, feine Augen
tiefer als bisher in die Augen und ßer3grüblein
fchöner Srauen 3U oerfenken ; und 3roar muhten es

nur folche aus den oberen Schubladen" fein.
So hatle er eines Abends im Kunfifalon eine

feine, aripokratifche junge Same entdeckt, roelche

offenbar oom langen 225andeln, Stehen und

Schauen müde geroorden roar und nun apathlfch
In einem der Cederfoffel ruhte. Sie roar ein ent-

3ückendes 25ild oornehmer Schönheit. Slaj 30g

feine Krelfe Immer näher an fle heran. r ftrich
den auf 3toei kleine funkte direkt unter den

Aafenlöchern redu3lerten dünnblonden Schnurrbart

auf beide Seiten und lieft nachläfflg elegant
feinen _2Sagrechten" - Sierçtpfel aus der linken

23eftenlafche baumeln. 2Jls das alles rolrkungslos
3U bleiben fchien, entfchlofj er fich, oon der alten

rfahrungstalfache ©ebrauch 3U machen, dar) man
mit cnerglfchem Skleren die Aufmerkfamkelt einer

^Oerfon auf fich lenken kann. Slaj; be3og alfo
eine günftige îpofilion in einer (Ecke des Salons,
oon roo aus er das liebliche profil der Same
fehen konnte. Gr ftellte das rechte Sein über das
linke. kreu3ie die Arme über der Sruft und

begann mit dem Sljieren. Seine beiden roaffer-
biauen Augen heftete er roie ein Slutfauger auf
die Efirfichroange der ü)ame, inftändlg, inbrünftlg.
rafend. Und flehe fein fcharfer Adlerblick
begann 3U roirken 3roar nicht bei der Same, aber

dafür bei einer ©ruppe ßerren, die ' bisher eifrig
über ein ©emälde debattiert hatten. (Siner oon
Ihnen machte die andern auf den unbeweglichen
Sremdllng In der Saalecke aufmerkfam; kur3e

Seit richteten alle Ihre 21ugen auf den ftarren

Slaj. Sann ftieg den andern oerhaltenes Cachen

In die STIenen, dem einen aber eine oerräterlfche
Köte. Ser Kote löfte fich aus der ©ruppe und

fchrltt auf Slaj 3U. STit einer feinen Serbeugung
ftellte er fich dem SSIderftrebenden oor. Slaj fagte

3roar 3uerft 3U dem ßerrn : (Es fcheint auch unter

den felnften Greifen Ceute 3U geben, die ein
eigentümliches ©efchick haben, juft dann hereln3uplatjen,
roenn man es am roenigften roünfcht ."

20er roeifj, mein ßerr," fagte der andere In

beherrfchter Ciebensroürdlgkeit. geh glaube
annehmen 3u dürfen, dar) Sie fleh um die Same
Im Sauteuil intereffieren?"

3ch habe keinen ©rund, dies 3U leugnen,"
fagte Sloj P0I3, oon fooiel Scharfblick überrafcht.
©r ftellte fich nun auch oor: Slaj, games Slaj,
Setektio 1"

Sehr erfreut," fagte der andere, ßören Sie,
die Same ift eine Serroandte oon mir. Sie hat
für Selektios eine gan3 befondere Schroäche.

Segleiten Sie uns doch nach ßaufe, feien Sie für
ein Siertelftündchen unfer ©aft."

Klit taufend Sreuden!" fagte Slaj und fchrltt
In der Segleitung der ßerren und der Same einer

Silla entgegen, in deren Somalie man ihn einen

Augenblick roarten lieft. Sann roürden drei Se-
diente gerufen, und 3uieht rourde Slaj eingeladen,
fleh ebenfalls in das fierrenjlmmer 3U bemühen.
Sort entfpann fich 3rolfchen dem ßerrn und dem

älteflen Slener ungefähr folgendes ©efpräch:
Oohann, roenn ein anderer Slann deiner Srau

nachflrelcht und du merkft es, roas tut man dann
m euren Kreifen?*

ßerr, man nimmt fich den Kerl an der Kra-
roatte und haut ihn grün und blau.*

©ut, [Johann, diefer Slann da hat meiner
Srau nachgeftellt und ich habe es gemerkt; laff"
den ßerrn nachher diefe Quillung unterjelchnen."

Samit oerllef3 der ßerr das 3 tnmer. Sie
Siener aber lafen den Settel, legten Slajen auf
einen Siroan und oerabfolgten Ihm mit einer
Keltpeitfche 25 ßiebe auf den ßintern, für die er
am Schluffe den (Empfang befcheinigte.

6undedrat0ceifen
O STolta, o ATotla jieh' nicht nach Som,
Sa roeifjt, roir haben's nicht gern
Sls Sundesrat mit Schroel3erdlplom
Slelbft du beffer 3U ßaufe in Sern.

O STotta, 0 STotta begreife es recht

2Sas 3ieht's dich 3U Sönig und Sapft?
O, roerde nicht du auch ein Ordensknecht,
Ser du fonft fo ein Seifpiel uns gabftl

SSIr Schroei3er, roir machen nicht mit Im San3
üm Sapft- und Königsempfang
SSir lieben ihn nicht, den Slrlefanj,
SSIr lieben den aufrechten ©angl

SSir find noch immer oom alten ßol3
Sei uns, got lob. In der Schroeij
ünd cor Königsthronen 2Tiännerftol3"
ßat immer für uns noch Keljl
Slrlefan3te einft Sdor. der STann oon SSeit,

ünfchroelserlfch gan3 roas oerfichl's?:
(Einem jeden Sarr'n feine Kappe gefällt,
Sich aber oerpflichtet's 3U nichts.

O STolta, 0 STotta, bis heute du roarft
©Ines urchigen Schnieders Sild
©ines Sdnroei3ers oom allen Sreiheitsharft,
STit blihblankem SSappenfchlld ;

3erfiöre uns nicht den fchönen ©laft
STit ehrfüchtlg-eitler ßand
©eh' nicht 3" Sapft und König 3U ©aft,
Sleib' 3U ßaufe in deinem Cand!

Sleib' frei und (I0I3. roie der Berge Kranî,
ünd keufch roie der Slrne ©eglelfj
ünd fteck' dir ins Knopfloch ein Schroei3er
Sls Grden ein fidelroelfj! [aan3

xTbisjeti

Das $inan5gcnte
Sie Kübel habe ich 3U fechjig gekauft und

die Alatk 3U acht3lg. Sran3öflfche Sranken fchie-

nen mit fiebjlg bombenficher und Cire mit fünf-
undoierjig. überreichliche Kronen erftand Ich als
befonde<e ©elegenheit 3U 3roelund3roanjig. Sieine
SSaren lieferte ich gegen Sperr-Cel an Kumänien.
Sfchechifche Kronen follten mit neunjehn einen

Susgleich fchaffen und die polnifche STark mujjte
mit oierjehn ausfieht* reich fein! Seutfche üeber-
feer gaben mir den K^ft!"

Soer ums ßlmmelsroillen, roarum haben Sie
denn nicht 3nren Bankier gefragt?"

3a. fehen Sie, mein Cieber, das roär's fa,
das tat ich gerade 1" sxnis

Durcffêug
©s naht die Sölkerbundsarmee
2111t harmlos. 3üch!'g r ST ene:
Sie kommt nur, dufj d e Bundesbahn
Such elroas dran oerdiene.

Ser Srledens3roeck roird eminent

Sabei herausgeft'lchen:
Som Sölkeifelbfibefllmmungsrecht,
Sa roird nicht abgerolchen.

STan macht den ümreeg über Sern
Son STadrld, Condon, Srüffel:
Sach 23ilna roill man mehrpentells,
Sach Schleflen ein B ffel.

Ser Bundesrat erroägt nun fchroer

gn feinen Kom^eten3en :

©s roär' ja fchön. doch fchafft man fleh

Sen Sali der Srä3eden3en.
Such kommt's meifl anders, roie man meint,

Sefonders gar beim Sllmmen:
ünd gehl es lät}. fo könnle fich

La grande Nation ergrimmen.

SSas dann gefchlehl, man roeif) es nicht,

Soch läfjt es leicht fich ahnen:
ünd fchliefjlich gibt es rechts und links
Ser Schroeij ja auch noch Bahnen. Qdistii

Ôncffofïcn der Redaffion
HTutjli. Schönen merci für

die manufkriptlichen Cuftbar-
kellen. getjlro ffen roir's alfo:
Sie Schroel3 Ift nichls als
ein grojjer Konfumoereln",
roie einer, der fich offenbar
auskennt, in 22Jien konfiatiert
haben foll. Jn der frühern
Kalferfladt roäre man
oielleicht froh, gegenroärtig fo
roeil 3U fein!

f>. R. In 6. Ob Saftnachf
oder nicht, an Sarrenfirelchen Ifl überall kein
STTangel. So roird neuerdings aus der Kaftatter
©egend folgendes roahre Stücklein berichtet: Bei
einem Schmied follte ein Kofj befchlagen roerden.
Sa das Sier unruhig roar, rourde fein Kopf In
eine Schlinge gelegt und diefe dann in die ßöhe
gejogen. Sun rourde das Sferd befchlagen; es
hielt brao fhil und muckfte nicht. Sls es
befchlagen roar. roar es aber auch tot, roeil es in-
3roifchen in der Schlinge erftlckt roar.

6. HT. in R. Caffen Sie unfere braoe eidge-
nöfpfche Soft- in Kun'. ©s ift Ihr 3roar auch Hion
allerlei pafforen, aber dafj ein Brief 50 gahre
unterroegs roar und dann an den Sdreffaten. der
in3roifchen das Seitliche gefegnel hatle. 3urück-
kam. if) noch nicht dageroefen. ©s handelte fich
dabei um die Strecke Cioerpool -Berlin.

v3unôcriger Im Cfyäöeregge. Cord Keading.
der neue Sijekönlg oon gndien. foll mit feinem
bürgerlichen" Samen Kufus gfaacs geheirjen
haben. Sa felbfl das keinesroegs antlfemitlfche
Berliner Sagsblatt fich oor diefer STaskenlüflung
nicht fcheut, roird es roohl fllmmen.

t>. itl. In (Ch. Sie find inforoelt nicht auf dem
ßoljroeg, da alle SSelt glaubte, der öflerreichifche
(Ejkaifer promeniere nach roie oor in Sran9ms
herum. Sie 3ürcher Seuefien Sachrichten aber
roiffen es beffer. Sie berichten: Bekanntlich
befindet fleh Kaifer Karl 3urjeit krank In Slfentls."
Sür diefes Blatt ift der Knabe Karl" demnach
immer noch Kaifer.

Sritjli Im Ôernbiet. Caffen Sie doch dem
Betreffenden den (Ehrendoktor", roenn man ja auch
nicht roeifj, roarum er Ihn eigentlich erhalten hat.
Sber da fogar ein Sammler oon 7! 000 Sliegen
oon der Breslauer ünl" den Dr. h. c." erhielt.
roird man fich In diefem Sali beruhigen und ein
Suge îitdrûcken dürfen. Salfti! I

Äifeli in £P. ghre STaskenball - ©rfahrung Ifl
allerdings bitter. Sie hätten eben bei Selten an
den Sirs denken follen : Kehmt. Slenfchen. doch
die Starnung an, dah keinem Schelm man trauen
kannl"

<D. P. in 0. Ser Betreffende gehört eben
anfeheinend auch 3U denjenigen 21Tllllonären, die oom
blofjen S äumen, fie hälten dem Sheater 100.000
Sranken oermacht, krank roerden.

6. fl. in 6. gn ßerjogenbuchfee roar letjthin,
roie das auch dort In diefer gahresjelt unoer-
meidllch ift, ein Ködert. Ser Serner Candbote
llefj fleh 3U einem Bericht darüber hinrelfjen, dem
folgende hin- und herreifjende Stelle entnommen
fei: und 3toeler füjjer ©eigen goldhelle
Stimmen find roie Sonnenfunkeln auf dunklem
Strome. 2Sar das ein flutendes ZBogen oon
her3bedrängenden Sönen durch den Saal, dafj
einem die Seele fchauernd oerfank Im Sraum-
geroühl der ATelodlen", keinen andern SSunfch
kennend, als nur ju trinken in einem fort aus
diefem quellenden Bronn des SSohllauts." Siefer
ländliche STufikreferent fcheint eine dürftige Seele
3U fein. Sarum fei ihm oerraten dafj demnächp
In 3ürich roieder Saloatorbler 3U haben fein roird.
SSenn er oon diefem Sennobier In einem fori"
getrunken hat, roird er noch ganj andere KTufik
hören

Saflnädjteler in £. ga, da Ifl guter Kat teuer
gn loicfien Süllen lelflen oft Srofloerfe roie die
folgenden des nicht grünen ßeinrich gute Sienfte

Sen König SBisroamitra,
Sen treibt's ohne Kaft und Kuh';
©r roill durch Kampf und Büfjung
(Erroerben SOaflfchta's Kuh.

0. König SSisroamltra,
O, roelch' ein Ochs blfl du,

Safj du fo oiel kämpfeft und büfjeft.
ünd alles für eine Kuh!

Sruck und Serlag:

ftWengefeUfcbaft ytan $rer/, "jflricf), Slanaftr. 5/7

Selephon Selnau 10.13

James §lax als Detektiv
Dom clfiol

V. Slox wlrö galant.
Im Bewuhlseln, jetzt eine fesie Lebensstellung

errungen zu baben. fing Slox on, seine Augen
tiefer als dlsber In öie Augen unö Kerzgrüdleln
scböner Srauen zu versenken : unö zwar muhten es

nur solcbe aus öen oberen Scbudiaöen" sein.

So balle er eines Adenös im Aunstsaion eine

seine, arlstokroliscbe junge Dome entöeckt, welcbe

offenbar oom iangen Wonöeln, Steken unö

Scbauen müöe geworöen war unö nun apatklsck
in einem öer Leöers^ssel rukte. Sie war ein ent-

zückenöes Biiö vornekmer Sckönkeit. Slox zog
seine Areise immer näker an ste keran (kr strick

öen auf zwei kleine Punkte öirekt unter öen

Aasenlöckern reöuzlerten öünnblonöen Scbnurr-
dort auf belöe Selten unö ließ nacblässlg elegant
seinen Wogreckten" - BIsrzipsel ous öer linken
Westentascke baumeln. Ais öas alles wirkungslos
zu bleiben scbien. enlsckloh er stck. oon öer alten

Ersabrungstolsacbe Gedrouck zu macken, öah man
mlt cnergisckem Sixleren öie Aufmerksamkeit einer

Person auf stck lenken kann. Slax bezog also

eine günstige Position in einer Ecke öes Salons,
oon wo aus er öas Ilebllcke Profil öer Dame
seken konnte. Er stellte öos reckt« Bein über öas
linke, kreuzie öle Arme üder öer Brust unö

begann mit öem Sixleren. Seine beiöen wasser-

blauen Augen befiele er wie ein Blutsauger auf
öie Psirsickroange öer Dome, Instänöig, Inbrünstig.
rasenö. llnö siebe sein scbarfer Aölerdlick
begann zu wirken zwar nickt de! öer Dame, aber

öafür be! einer Gruppe Kerren, öle bisber eifrig
üder ein Gemälöe öedatllert katten. Einer von
Iknen mackte öie anöern aus öen unbewegllcken
Sremöling In öer Saalecke aufmerksam: kurze
Zelt rlcbteten alle Ibre Augen auf öen starren

Siox. Dann stieg öen anöern verkaltenes Lacben
In öle Allenen, öem «inen ader eine verräterlscke
Aöte. Der Aole löste stck aus öer Gruppe unö

sckriti auf Slox zu. A!it einer feinen Verbeugung
stellte er sicb öem Wiöerflrebenöen vor. Slox sogle

zwar zuerst zu öem Kerrn : .Es sckeint auck unter

öen feinsten Areisen Leute zu geben, öle ein eigen-
tümllcbes Gesckick kaben. just öann kerelnzupiahen,
wenn man es am wenigsten wünsckt ."

.Wer weih, mein Kerr," sagte öer anöere In

dekerrsckter Liebenswürölgkeit. .Ick glaube
annebmen zu öllrsen. öah Sle stck um öle Dame
im Sauteu» interessieren?"

.Ick Kode keinen Grunö. öies zu leugnen,"
sagte Slox stolz, von soviel Sckarsbllck überrasckt.

Er stellte stck nun auck vor: .Slox. James Slox.
Detektiv I"

»Sekr ersreut," sagte öer anöere. .Kören Sle,
<IIe Dame ist «ine Derwanöte von mir. Sie Kot

für Detektivs eine ganz besonöere Sckwäcke.
Begleiten Sie uns öock nack Kaus«. seien Sle sür
«In Blertelflünöcken unser Gast."

.Al» tausenö Sreuöen l" sagte Slox unö sckritt
In öer Begleitung öer Kerren unö öer Dame einer
A»Ia enlgegen. In öeren Borkalle man Ikn einen

Augenblick warten liest. Dann wuröen örei De-
ölente gerusen, unö zuietzt wuröe Slox elngelaöen,
stck ebenfalls In öas Kerrenzimmer zu bemüben.
Dort entspann stcb zwiscken öem Kerrn unö öem

ältesten Diener ungesäkr solgenöes Gespräck:

»Iokann, wenn ein anöerer Alann öeiner Srau
nockflreickt unö öu merkst es. was tut man öann
in euren Areisen?"

»Kerr. man nimmt stck öen Aerl an öer Ara-
wolte unö kaut lkn grün unö blau.'

»Gut. Iokann. öieser Alann öa kat meiner
Srau nackgestellt unö Ick kab« es gemerkt: lass'
ö«n Kerrn nackker öiese Quitiung unterzeicknen."

Damit verließ öer Kerr öas I mmer. Die
Diener oder lasen öen 2-tleI. legten Sloxen auf
«Inen Diwan unö verodsolgten Ikm mit einer
Aeitpeiisck« 25 Kiebe auf öen Kintern. für öie er
am Scklusse öen Empfang besckelnlgte.

öunüesratsreisen
(Z Alolla, o Alotla ziek' nickt nack Aom.
Da weißt, wir kaben's nlcbt gern
Ais Bunöesrat mit Scbwelzerölplom
Bleibst öu besser zu Kause In Bern.

<Z Alotta. o Alotta begreife es reckt

Was zlekl's öick zu Aönig unö Papst?
lZ. weröe nickt öu ouck «In (Zröenskneckt.
Der öu sonst so ein Beispiel uns gabst I

Wir Scbweizer, wir macben nickt mit Im Tanz
llm Papst- unö ASnigsempsang
Wir lieben lkn nick«, öen Slrlesanz.
Wir lieben öen aufreckten Gangi

Wir sinö nock Immer vom alten Kolz
Bei uns, got lob. ln öer Scbwei;
llnö vor Aönigslbronen Alännerstolz"
Kot Immer sür uns nocb Aelzl

Siriefanzis einst Aöor. öer Alann von Weit.
llnsckwelzerlsck ganz was verstckt'o?:

Einem jeöen Aarr'n seine Aoppe gefällt.
Dick aber verpflicbtet's zu nickts.

O Alolta. o Alotta, bis beute öu warst
Eines urcblgen Scbweizers B»ö
Eines Scbweizers vom alten Srelkeltskorst,
Alit blitzblankem Woppensckllö :

Zerstöre uns nickt öen sckönen Glast
Alit ekrsücktig-eltler Kanö
Gek' nlckt zu Papst unö Aönig zu Gast.
Bleib' zu Kause In öelnem Lanöl

Bleib' srei unö stolz, wle öer Berge Aranz,
llnö keusck wie öer Sirne Gegleiß
llnö steck' öir ins Anopslock ein Sckweizer
AIs (Zröen - eln Ecielwelßl sganz

Avisz-tl

Das Pnanzgenie
»Die Rubel bobe Icb zu seckzig gekauft unö

öl« Ala,k zu acktzlg. Sranzösisck« Sranken sckle-

nen mit siebzig bomdenstcber unö Lire mit fünf-
unövierzig. (Zesterrelcbiscke Aronen erstanö Ick als
desonöe>e Gelegenbeit zu zweiunözwanzlg. Aleine
Waren lieferte ick gegen Sperr-Lel an Aumänlen.
Tscnecklscke Aronen sollten mit neunzekn einen

Ausgleick scbassen unö öie poiniscbe Alark mußte

mit oierzekn aussickt' r^ick sein! Deuiscke lleder-
seer gaben mir öen Rist!"

»Aver ums Kimmel->wlIIen. warum Kaden Sie
öenn nicbt Ibren Bankier gefragt?"

»Ja, seken Sie. mein Lieber, öas war's ja,
öas tat Icb geraöe l" Denis

Durchzug
Es nakt öle Dölkerbunösormee
Alit karmlos. zücbt'g r AI ene:
Sle kommt nur, öuß ö e Bunöesbakn
Auck elwas öran verölen«.

Der Srieöenszweck wirö eminent

Dabei kerausgestrlcben:
Dom Volke, seldstdefllmmungsrecbt.
Da wirö Nicbl obgewicben.

Alan mackt öen llmweg über Bern
Don Aloörlö, Lonöon. Brüssel:
Aack Wilna will mon mekrstentells.
Aack Sck Iesien «In B ssel.

Der Bunöesrat erwägt nun sckwer

In seinen Aom^etenzen :

Es wär' ja scbön. öock sckosst man stck

Den Sali öer Präzeöenzen.
Auck kommt's meist anöers, wie man meint,

Besonöers gar beim Stimmen:
llnö gebt es lätz. so könnle stck

1-2 xrancle l>Iâtlon ergrimmen.

Was öann gesckiekt, mon weiß es nickt,

Dock läßt es leickt stck abnen:
llnö sckließlick g>bl es reckls unö links
Der Sc»>weiz ja auck nock Baknen. z-ii-iiil

Sriefkasten oer Redaktion
Mutzli. Sckönen merci für

öle monuskripiilcken Lustbarkeiten.

Iehl w ssen wlr's also:
.Die Scbwel, Ifl nicbls als
ein großer Aonsumoerein".
wie einer, öer stck offenbar
auikennt. In Wien konllatlert
boben soll. In öer srükern
Aalserflaöt wäre mon
viellelckt srok. gegenwärtig so

we» zu selnl

h. N. In S. <Zb Saflnackt
oöer nickt, an Aarrensirelcken ifl überall kein
Alangel. So wlrö neueröings ous öer Aastoller
Gegenö solgenöes wabre Slückiein berlcbtet: Bei
einem Scbmieö sollte ein Aoß desckiagen weröen.
Da öas Tier unruklg war. wuröe sein Aopf In
eine Scklinge gelegt unö öiese öann In öle Köke
gezogen. Aun wuröe öos Pserö desckiagen: es
kie» brao fllil unö muckste nlckt. Ais es
desckiagen war. war es aber auck tot, well es In-
zwiscken in öer Scklinge erflickt war.

t). tN. in k. Lossen Si« unsere brave elöge-
nösslscbe Post in Aun'. Es Ist Ikr zwar auck s-kon
allerlei possoren. ader öaß ein Brlef SO Iabre
unterwegs wor unö öann an öen Aöressaten. öer
inzwiscben öas Zeitlicke gesegnet katle. zurückkam,

ist nock nickt öogswesen. Es kanöeite stck
öabei um öie Strecke Liverpool -Berlin.

Gwunoeriger im «lhäöeregge. Lorö Aeaöing.
öer neue Lizenönlg von IncNen. so» mit seinem
.bürgerlicben" Aamen Rufus Isaacs gekeihen
Kaden. Da selbst öos keineswegs ontisemillscke
Berliner Tagkblalt stck vor öieser Aloskenlüflung
nickt sckeut, wlrö es wokl stimmen.

h. M. In Th. Sie sinö insoweit nickt aus öem
Kolzweg. öa alle Welt glouble. öer österrelcklscke
Exkaiser promeniere nack wie vor In Prongins
Kerum. Die 5Zllrcker Neuesten Aackrlckten ader
wissen es besser. Sie derlcbten: .Bekannilick be-
sinöel stck Aaiser Aarl zurzeit krank ln Disentis."
Sür öleses Blatl Ist öer .Anabe Aar!" öemnack
Immer nock Aaiser.

Zritzli Im Sernbiet. Lossen Sie öock öem Be-
trefse'lclen öen .ENrenöoklor", wenn man jo auck
nlckt weiß, warum er ikn eigenlllcb erkalten kat.
Ader öa sogar ein Sammler von 7! 000 Sliegen
von öer Breslauer .llnl" öen »Or. k. c." erkle».
wirö man stck In öiesem Sa» derubigen unö ein
Auge zuörücken öllrsen. Saltti! I

Liseli In w. Ikre Alaskenba» - Erfabrung lst

allercnngs biller. Sie kälten eben bei Zeiten an
öen D-rs öenken sollen : .Aekrrtt. Alenscken. öock
öi« Warnung an. öah keinem Sckelm man trauen
kann!"

G. p. In S. Der Betresssnöe gekört eben an-
sckeinenö auck zu öenjenigen Alilllonören, öle oom
bloßen T äumen. st« kälten öem Tbeater lOv OOl)

Sranken oermackl. krank weröen.

V. fl. in V. In Kerzogenbucbsee war Iehtkin.
wie öas auck öort In ö,eser Iakreszeit unoer-
meiölick Ist, ein Aonzert. Der Berner Lanödote
ließ stck zu einem Berlckt öarüber kinrelßen. öem
solgenöe kin- unö kerrelßenöe Stelle entnommen
sei: unö zweier süßer Gelgen golökelle
Stimmen stnö wie Sonnenfunkeln auf öunklem
Strome. War öas «ln sl^t-nöes Wogen oon
kerzdeorängenöen Tönen öurck öen Saal, öaß
elnem öie Seele sckouernö versank .Im Traum-
geroükl öer Aleioöien", keinen anöern Wunsck
kennenö. als nur zu trinken In elnem fort aus
öiesem quellenöen Bronn öes Wobiiauts." Dieser
länölicke Alustkreserent sckeint ein« öurstlge Seele
zu seln. Dorum s-l Ikm verraten öah öemnäckst
In 5Zll>Ick wieöer Saloalordier zu baden seln wirö
Wenn er von öiesem Dennod er .In einem fori"
gelrunken bat, wlrö er nock ganz anöere Alustk
kören l

Zastnächteler In L. Ia. öa Ist guter Aal «euer

In loicNen Sailen leisten osl Trofloerse wie öi^
foigenöen öes nickt grünen Keinrick gute Dienste

Den Aönig Wlswamlira.
Den treldl's obne Aast unö Rub':
Er will öurck Aampf unö Büßung
Erwerben Wastscbta's Auk.

(Z. Aönig WIswamitra.
0. welck' -In Ocks bist öu.

Dah öu so viel kämpfest unö büßest.

llnö olles sür eine Auk I

Druck unö Berlag:
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